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—— Zweiundbierzigster Jahrgang. Deen Genichist nien dam wmn, g en

ue bugern pun 5 9 2 F 27? F 5 — —A —XV
 n e mn. ane d. * * 9 Die aen aenr ee adieer NeklamegZelle (PetuSchrift): 430 Cto.

X eee e Jalobdvorstadt Nr. 11 —38— 217. InseratAnnahme (4rößere bis 9 Uhr, lleinere Uq/ uhr) in den
Filiale der Erpeditian am Kornmarkt. Erxpeditlons·BilreaurSt.JalobsvorstadiundFilialeKearumarkt

— rr wwrC— — — —— — — — ——— — —— D—U——— — — — —Zeben Freitag die delletristische Deilage Wo cent! F

Samstag, Gralis · ellagen u oee da eee Gralls·ARellanen16.September1893.
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Erste 8 B l att. noch in lungen dahren starb und ihm wei Söhne
in 1874) mit der Tochter

— T757 T — — V— — — — eß waadilãn ischen Oberrichters Bourgognon,
Anien oe ruen e üinoevho welche ihm eine liebeboile Lebencgefährtin und
zuhaln der Belloge: gidaenossenschaft. — Vermischte Nachrichien. Dinnd seiner langen Krankheit eine nrrubesorgie

—— — — — —— — egerin war.
guzerner Geschichtollalender. Louits Nuchonnet hat sich im Dienste detß

in. Seenber. Valerlandes aufgeopfert, schon längst legie seine
lub2, Der Ret in Surse iaht dae vom Nate in Luern (owehen sehwanlende Gesundihheit den Nückritt von den Ge

Fen rstienenen drohenden Kometen und Himmeläruten“) an jcflen nahe aber er hartrte aus und ist wie
rordnete Tanwwerbot verkünden, obaleich es ihnen, wie das ein tapferer Soldat auf dem Felde der Ehre

Hroidiun sagt seltsam vorlam. ¶Die Herren in Luunrn ent gestorben. Um ihn trauert das ganze Land.

Naen erst am 22. sFebr. 1736 die Randglosse, sanden den Ausdruck

seltfamanstößlg und ließen eine hebe Gegenbemerlung ins
Iroioiod einschreiden: Sursee habe zu gehorchen und sich den
Mandaten zu unterwerfen)

1d. Die dischdstichen Visttaioren berichten u. a.: 4. Der Zurus
suhne so aderhand, daß man den Delan und den einsachenPrister
ia meer unterscheiden lünne. 2. Die Delane selen apostolische
Didaner, alein oft zu nachsichtig. 8. Das Volt sel so schuldlot,
daß es oft an Raterie zur Ablolutlan mangle. 4. Es grebe ju

Die Kiibene n.“. d. Die Wirtshluser sollen frühergeshlossen
widen und bessere Drdnung in denselben herrschen u. sw.

dd. VBeginn det dreluagizen Erdrutsches, wecher in Wegis
Dberdorf) 26 Ouuser, eine Kapelle und 15 andere Gebaude ger

nörte und viel Land verwilstete.
—R—— MNXNXœXOXX--ôRXQORWèN9ůR08:RBDRX QsXÂIRÄXëäñxRæRäXÄÑl.—

 Bundesrat Ruchonnet.
Mit dem Bild des Verstorbenen.) 2

Die Trauerlunde vom ploöhzlichen Hinscheide des Bundes

ratet Ruchennet hat uberall im Schweijerland schmerzlich
erhrt. Der Name Ruchonnet hat einen guen Klang, und
ein Stampfli hat wohl keiner mehr eine so große Popularität
ehabt, wie er. Das Vaterland trauert um einen hoch

egabien Staattzmmann, einen pflichtgetreuen, unbestechlichen
Beawten und braven Eidgenossen.

Louis Ruchonnet von St. Saphorin wurde am 28.April
.834 in Lausanne geboren, wo Hein Vater, der sich eines
zicht unbedentenden Rufes als Fechllehrer erfreute, diesem
erufe oblag. Die Mutter war eine Engländerin. Der
Sohn widmele sich nach in Lausanne absolvierten Cymnasial
ludien dem Siudium der Jurisprudenz. Daneben betrieb
r auch mathematische und naturwissenschastliche Studien und

warb sich judem bedeutende Kenntnisse in der Geschichte und
in reichesnativnaldkonomisches Wissen. Die Leichtigkeit, mit
velcher er arbeitete, seine lebthafte und rasche Auffassungenabe,
ein schon slh gang bemerkendwertes Rebnertalent sicherten
om rasch einen bedeutenden Einsluß auf seine Kommilitonen

Assd -1ssg). Er war einer der Grunder des Studenten

e oHelvetia“ weicher wesenllich dazu beirrug, dem
re im Kanton Waadt zum Durchbruche zu ver

vn Ad —— dieser Stubentenderbindung immer88 epip

ini — enle und war sieis ein eifriges Ehren

dn I8b6 irat er als Prakulant in das Adookaturbüureau

—Rogione: Troxler ein, wofelbst er zwei Jahre
 In Jahre 1868 bestand er glängend das Siaais.

en und ging dann zur Vollendung seiner Siudien nach

de London. 1860 eröffnete er in Lausanne ein
s en das balb zu den gesuchtessen des Waadt-
—&amp;æ e. Beinahe in allen eausos eclobreus det

ee pu Nuchoumet als Advolat tatig, und auch von
Aiun Dihen Rat gefucht; er versügte über ein reiches
—65— — eminente Auffassungsgabe und
dinnee ur ungern und nur auf das instündige
Veen uen seiner Freunde gab er die Aevolkatur
Ve —5 Stadusrat Nuffh Vundetrat und er an

— Siaaterat gewahlt wurde. Er war
ernn —* as geistige und sallische Haupt der Ne

üeerh nen mm er schon vorher alß Muglied detß Großen
ad ig a kam, und des Nationalrates, dem
ngen haite. q rten eins dominierende Stellung sich er
—X S Vorsteher des Etziehungedeparitmentet
——— nterrichtäwesen der Waadt Großes. 1870

 ee,
idgenisiehe — Nolle spielte Nuchonnet in den
—B —325— wegungrn zu Anfang der Siebenhiger
678 inne ien im Nalonaltat (dem er 1669und
ter den —* w die Unterslellung des Nechtes der Ede
Ind. De dihn ee Bundet bracte die Vundesrersion in
—TE vom Jahre 1872 war Ruchonnet zu
dd ultbcmentdhen 3 ihn in Verbindung ¶mit Dube und

eine Surtung n zum dalie llein die Cinsich.
— — anne er Bundesgewalt nach derschiedenen
—A —XV
wn e n m waenen vnde

d einer Vastnhi een WMitglledern der eivhen. Raie eifrig

—8 — drswen Deunlg und Dac wishe
er Vemilhunhen e u arbeiten. Dat Mesuüiat

elannte Kompromlß, aus dem
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